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Gaswerkgässli 

Projektverfasser: 
:mlzd 
Mattenstrasse 81, 2503 Biel/Bienne 
 
Mitarbeit: 
Daniele Di Giacinto, Pat Tanner, Roman Lehmann, Claude Marbach, 
Johannes Weisser, Christian Klein 
 
Beigezogene Spezialisten: 
Visualisierungen: Ioomn – Architekturvisualisierung, Jost Hauer 
Modell: Mischkulnig Modellbau, Swen Mischkulnig 
 
 

 
 
 
Aufgrund einer ausführlichen Analyse kommen die Verfasser zum 
Schluss, dass ein orthogonales Muster aus Zeilenbauten als offene 
Strukturen mit Gassen ein sinnvolles städtebauliches System darstellt. 
So sollen keine Hinterhöfe geschaffen, sondern die Gassen 
weitergeführt werden. Parallel zur Esplanade verläuft das 
Gaswerkgässli, welches die Zeilenbauten erschliesst. Diese 
Erschliessungsstrasse wird als Wohnstrasse attraktiv und belebt sein. 
Sie stiehlt aber der Esplanade, welche innerstädtisch eine 
übergeordnete Rolle zu spielen hat, die Protagonistenrolle. Man zweifelt, 
ob allein mit den sehr üppig vorgeschlagenen Gewerbe- und 
Ladenräumen eine ausreichende Öffentlichkeit auf der Esplanade 
erreicht wird. 
 
Ungeachtet ihrer Lage unterscheiden sich die Zeilenbauten weder in 
ihrer Ausrichtung noch ihrer architektonischen Ausformulierung. Und 
dies scheint das grösste Problem. Sowohl die zur Esplanade orientierten 
wie auch die rückwärtigen Zeilen operieren mit der gleichen Typologie, 
was den unterschiedlichen Aussenraumqualitäten nicht gerecht wird. 
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Kolonnade 

Projektverfasser: 
Spreng + Partner AG 
Falkenweg 3a, 3012 Bern 
 
Mitarbeit: 
Daniel Spreng, Patrick Wüthrich, Daniel Meier, Simone Braendle, Marcel 
Jeker, Maria Auerbach 
 
Beigezogene Spezialisten: 
Ingenieur: BG Ingenieure und Berater AG, Bern 
Landschaftsarchitekt: Weber + Brännimann AG, Landschaftsarchitekten 
BSLA/SIA, Bern 
Fassadenplaner: prometplan ag, Brügg/Biel 
Beratung: Hubertus Adam, Klaus Leuschel 
Bauphysik: Zeugin Bauberatungen AG, Münsingen 
Gestalter: Franziska Schott und Marco Schibig, Bern 
Visualisierungen: maaars architektur visualisierungen, Zürich 
 
 

 
 
 
Der Projektvorschlag ist städtebaulich über lange Zeilen entlang der 
Esplanade klar formuliert. Die Siebengeschossigkeit der ersten Reihe, 
zur Esplanade hin, ist nachvollziehbar. Hingegen wird die „zweite Reihe“ 
zur Wiederholung, obwohl in einer anderen Situation. Die 
Dimensionierung der Aussenräume zwischen den neuen Zeilen ist 
denkbar, hingegen werden der Umgang mit der bestehenden Struktur 
und die Distanz zu den Gebäuden bemängelt. Es fehlt eine Anbindung 
und Integration. Grundrisse wie Fassaden sind schematisch und wenig 
ausgereift. Das Bild des Parks mit der neuen, 300m langen Fassade 
wirkt etwas anonym und lieblos.  
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Promenade des Anglais 

Projektverfasser: 
Adrian Streich Architekten AG 
Badenerstrasse 156, 8004 Zürich 
 
Mitarbeit: 
Roman Ziegler, Antonio Obrist, Oliver Christen, Tobias Lindenmann, 
Adrian Streich 
 
Beigezogene Spezialisten: 
Visualisierungen: Bildbau / Malte Kloes, Christoph Reichen 
 
 

 
 
 
Die entlang der Esplanade geschaffenen Baukörper mit einheitlicher 
Fassadengestaltung und einheitlicher Traufhöhe werden durch 
unterschiedlich breite und in der Tiefe stark gestaffelte, gebäudehohe, 
hofartige Einschnitte rhythmisiert. Diese Staffelung wird als Wille zu 
einer differenzierten Wahrnehmung interpretiert und ermöglicht ein 
interessantes Wohnungsangebot in den Regelgeschossen. Die 
Öffnungen gegenüber der Freifläche sowie der Vorschlag, im 
Erdgeschoss des Ostteils Wohnungen mit vorgelagerten Ateliers und 
teilprivatisierten Aussenräumen gegen die Esplanade anzuordnen wird 
vom Beurteilungsgremium in dieser innenstädtischen Situation kritisiert. 
Die 10 hofseitigen Reiheneinfamilienhäuser auf der Nordseite des hohen 
Gebäuderiegels sind in diesem innerstädtischen und dichten Kontext 
unverständlich. 
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